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oſchungauf Klein Inges Rache

ine Ge

ann der KleinJnge iſt ein allerliebſtes vier Jahre
s vom altes Mädelchen Sie hat das Mundwert auf
rlangen dem rechten Fleck weil Großpapa und Groß
ang vor mama dreiviertel ihres jungen Lebens an Eltern

J

ſtelle betreut haben Sie iſt aber weder vorlaut
noch altklug weder bubenhaft lebhaft noch mäda gGenhaft ſchüchtern Kurz ſie iſt wohlerzogen ſo

befin daß ihre Mama keine Sorge zu haben braucht
ch dan
ing mi

KleinJnge werde im Damenkaffee ſich als en
fant terrible benehmen Aber ſie iſt verſchmitzt
wenn ſie will und hat es hinter beiden Ohren

ſauge KleinJnge kann Märchen erzählen Reizendt t entzückend herzig Dornröschen Schneewitchen
d att Rotkäppchen uſw Jch war kürzlich vierzehn Tage

ind an lang täglich mit ihr zuſammen Und täglichahrung friſchte ich meine Märchenkenntniſſe bei ihr auf
ewerbs ngekind komm erzähl mir eine ſchöne Ge
Schuld hichte Und das Plappermäulchen ſtand erſt
rag auf ill wenn Großmama uns Zapfenſtreich gebot

Eines ſchönen Tazes hatte ich KleinJnges
Leiſtun Gunſt verſcherzt Jch ſollte mit ihr Fangball
ann ſie ſpielen Nach einer halben Stunde hatte ich die
ig oder Sache leid Jnge hol deine Puppe der Onkel
ns oder jſt müde Erſtaunen trat in Klein Jnges Ge
erlangt ſicht Das iſt ja nicht wahr ich bin dir bloß zu
ir An klein Schmollend zog ſie von dannen um nicht

zu vergeſſen daß ich mich wenig kavalierhaft be
nommen hatte

en daß
rſtellen Das Abendeſſen iſt vorüber Na Jngekind
eſetzes erzähle mir doch eine Geſchichte Jnge ſchüttelt
en er das Trotzköpfchen Niemand von der Tiſchgeſell
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ſchaft weiß was vorgefallen iſt Jch ſelbſt dachte
natürlich auch nicht mehr daran Jnge ſchüttelt
zum zweitenmal das Köpfchen Und erſt als der
Großpapa freundlich mahnt Aber Jnge der
Onkel kann doch ohne eine Geſchichte von dir nicht
ſchlafen kommt Jnge erſt zögernd dann ſchneller
ſchließlich haſtend auf mich zu ſetzt ſich in Poſitur
ſchaut mich ſchelmiſch an und deklamiert
d ch und Du Müllers Kuh Müllers Eſel

as
Klein Jnge erſchrickt über ihre eigene Kühn

heit Sie ſtockt und wendet ſich Jm Augenblick
aber iſt ſie wieder auf der Höhe der Situation
und deklamiert pfiffig ihren Großpapa an
ſchauend

das iſt meine Puppe
Klein Jnges wohlerzogenes beſſeres Jch hatte

gewonnen und ich war der Blamorene
Griesgram

Branö auf Grube Leonhardö
Am Sonntag den 14 Juni brach abends

in den Fabrikanlagen der Gewerkſchaft Leon
hard zum Michelkonzern gehörig Feuer
aus Der Brand entſtand im Keſſelhaus und
griff begünſtigt durch die lang anhaltende
Trockenheit und den ſtarken Sturm auf die
Brikettfabrik 1 über Durch das ſofortige
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Eingreifen der rechtzeitig alarmierten Feuer
wehren konnte der Brand niedergehalten wer
den Die Feuerwehren der 6 bzw 8 Kilo
meter entfernten Schweſtergewerkſchaften

Michel und Gute Hoffnung unterſtütz
ten 40 Minuten nach Alarmierung die Werks
feuerwehr bereits durch Waſſergeben Die
Werksfeuerwehren der benachbarten Geiſeltal

gruben Cecilie Eliſe Pfännerhall
A K ſowie die Wehren des Leung

werkes waren zuſammen mit einigen Orts
feuerwehren ſchnellſtens zur Stelle Die
Feuerſchutzorganiſation des Geiſeltales hat
ſich bewährt Nach zwei Stunden war die
Gefahr vorüber und das Feuer nach kurzer
Zeit gelöſcht Nach Angabe der Ver
waltung iſt der Schaden nicht ſehr groß
und iſt bei einer Gruppe von Verſicherungen
unter Führung des Gerling Konzerns voll
gedeckt Der Betrieb wird keine Unterbrechung
erleiden

Koch immer aufwärts
Die Halleſchen Lebenshaltungskoſten Jndex

ziffern hat das Statiſtiſche Amt der Stadt Halle
nach dem Stande vom 10 Juni 1925 auf der
Grundlage der fünfköpfigen Normalfamilie be
zogen auf 1913/14 1 wie folgt berechnet

Geſamtlebenshaltung Ernährung Wohnung
Heizung und Beleuchtung Bekleidung und
ſonſtiger Bedarf einſchl Verkehr ohne Steuern
und ſoziale Abgaben 1,26 Veränderung gegen
über der Vorwoche 1,6 Proz Lebenshaltung
ohne ſonſtigen Bedarf 1,21 1,7 Proz Lebens
haltung ohne Bekleidung und ſonſtigem Be

Ernährung Wohnung Heizung und Beleuchtunk
1,18 2,6 Proz Ernährung 1,28 4 Proz
Heizung und Beleuchtung 1,73 Proz Wohnung
0,79 Prosz Bekleidung 1,48 Prog Sonſtiger
Bedarf ,68 Proz

ie imFahnen Straßen Schmuck der

recht originell herausſtaffierten
auslagen beſichtigen Farbenprächtige Umzüge
und abends das impoſante Schauſpiel eines
Feuerwerks wie es nur ganz wenige Großſtädte
je ſahen fürwahr wer geſtern in Halle weilte
fand reichlich Unterhaltung Ein ſolcher Maſſen
betrieb wie am Abend auf der Rennbahn iſt in
Halle noch nicht dageweſen Kein Rennen hat
bisher ſoviele Tauſende dorthin zu locken ver
mocht Es war das Vielfache des normalen
Rennverkehrs an ſchönen Tagen

Jnoffiziell bildete den Auftakt der Werbewoche das

Roſenfeſt des Vaterländiſchen Frauen
vereins

Mit Roſen in der Hand bin ich geboren
kaufen Sie mir bitte eine ab ja bitte So
wurde man am Sonnabend nachmittag im Stadt
ſchützenhaus empfangen und gern kaufte nan der
ſchönen blauen Augen wegen eine Rof Dann
erſt durfte man das Heiligtum des G ens be
treten das an dieſem Tage ein Paradies der
Kinder war Denn am Nachmittag war Kinder
feſt ein Kinderfeſt aus dem ſo viel Liebe und
Verſtändnis für unſere Kleinen leuchtete ein
Kinderfeſt deſſen Lachen und Jauchzen die Damen
des Vereins für die aufgewandte Arbeit und
Mi tauſendfach belohn o

oſenſtände überall und roſig angehaucht die
vielen kleinen Mädchen die niedliche Reigentänze
tanzten Roſig angehaucht die Geſichter all der
Damen an den vielen Verkaufsſtänden denn es
war Hochbetrieb und einnehmend war das Weſen
der Damen

Man konnte auch das Roſenfeſt als das Feſt
des Groſchens bezeichnen denn alles außer
Speiſe und Trank natürlich koſtete den Kleinen
zehn deutſche Reichspfennige Da gab es ein
Karuſſel da Kletterſtangen an denen man ſich
ein ſchwarz weiß rotes Fähnchen erobern konnte
da konnte man Sackhüpfen und hinfallen und
hier konnte man ſich über das Kaſperletheater
krank lachen Für zehn Pfennige konnte man die
Rutſchbahn benutzen oder auf einem Eſel reiten
für zehn Pfennige konnte man am Nordpol
eine Eistüte kaufen Ein Tiſchlein deck dich
zauberte auf Wunſch eine Auswahl feinſter Brote
Würſtchen und einen Trunk Bier hervor Aus
dem Schlaraffenland konnte man ſich zwar
keine gebratenen Tauben in den Mund fliegen
laſſen aber ſich an Kaffee mit Kuchen gütlich
tun Aus allen Ecken des Gartens aber tönt ein
Jauchzen und Lachen der Kleinen das s do
Herzen kommt und zum Se e
darüber daß der Tag ihnen gehört un ſie ſelb
ſtändig ſein dürfen und daß die vielen Beluſti
gungen nur für ſie da ſind

Und Frau Sonne vergoldete mit ihren Strah
len das Blättergewirr der Bäume und machte
daß ſelbſt die Alten wieder zu Kindern wurden
und als am Abend in dem feenhaft ſchön ge
ſchmückten Saal des Stadtſchützenhauſes die reifere
Jugend ihr Roſenfeſt begann als nach den
Klängen der Bergkapelle ein wunderſchöner
Roſenreigen von 30 jungen Damen gedreht
wurde und als die Bier und Weinzelte nebſt
einem niedlichen Kabarett an Ueberbetrieb litten
da hatte das jugendfriſche Mädelchen am Eingang
recht gehabt als ſie ſagte Mit Roſen in der
Hand biſt du geboren Und zu einem Roſen
kranz für die Kinder und Altershilfe unter
deren Zeichen das Feſt ſtand wird ſich auch das

ſt des Vaterländiſchen Frauenvereins aus
wirken

Pfingſtbier der Halloren
Das Pfingſtbier der Halloren hat als

altes Frühlings und Sommerfeſt der Salz
wirker Brüderſchaft von jeher beſondere Be
deutung Jm Kreiſe alter d neuer Freunde
werden am Tage des P gſtbiers alte oft
Jahrhunderte alte und neue F eundſchaftsbande
geknüpft und vertieft Die alten Sitten und Ge
bräuche der Hallorengeſchlech er werden wieder
lebendig als ein wertvolles Stück aus der Zeit
deutſcher Größe der Zeit der Treue und Pflocht
die ſich bei den Halloren über die Stürme der
letzten zehn Jahre gerettet hat Deshalb iſt es
kein Wunder daß am Sonnabend nachmittag
trotz der Vorklänge zur halliſchen Werbewoche
und zum mitteldeutſchen Bundesſchießen das
diesjährige Hallorenpfingſtbier ſich regſter An
l Abme weiter Bevölkerungskreiſe zu erfreuen

atte

Schaufenſter
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Halliſche Werbewoche Staötund Land
feſtlichen

Von früh an Tauſende fremder Gäſte
die mit Jntereſſe und ſichtlicher Freude die oft

Jn feſtlichem Aufmarſch von der Pfänner
ſchaft her wurde die Hallorenbraut in das Feſt
lokal Paradies geführi Die drei alten Banner
wehen wie ſtets über dein bunten Zuge dem die
Bergkapelle in ihrer ſchinucken Bergmanns
uniform voranſchritt Blaue rote und violette
Studentenmützen und die Fererbuſche beſreunee
ter Knappenvereine umrahn en die hiſtoriſchen
ſilberknopfbeſetzten Hallorengegänder Leb
haftes Treiben hercſchte im Paradies Aus
den alten 43 wertvollen Silberhumpen der
Brüderſchaft taten Haltoren ihren Werkslerren
Beſcheid Die Pommern und Alemannen er
neuerten mit ihren Schmägern die alten
Tande treuer F eundſchoft Sch a jer
Moritz einer der Welteſten ſchwentte nach
den Klängen der Muſik das alte Hallorenbanner
in ſeltener jugendlicher Friſche Mehr als fünf
zig Jahre hat er ſchon treu den Ueberl eferungen
ſeines Geſchlechts der Pfännerſchaft gedient

Oberpfarrer Keller von der Moritzkirche
hielt die Feſtanſprache Unſerer Zeit ſo führte
er etwa aus tut es gut im mer wieder zu dem
Manne aufzuſchauen der heute vor 409 Jahren
die Ehe geſchloſſen hat in kühnem Widerſpruch
zur ganzen Welt Luther Seine deutſche Kraft
und ſeine Treue lebt auch ir dem alten
Hallorengeſchlecht das mit Halles Geſchichte
inimer in Leid und Freud verbunden iſt Die
Edelfamilien von einſt ſind ausgeſtorben das
Geſchlecht der Halloren iſt geblieben und wird
bleiben wirls Gott noch in die kommenden
Jahrhunderte Wie ſie treu für ihre Pfänner
für ihre Vaterſtadt und für ihr größeres Vater
land in guten und böſen Tagen ſtets mit Leib
und Leben ſtanden das ſei ein Vorbild für
unſere Zeit Jn alter Hallorentreue möge ganz
Deu ſhland zuſammenſtehen Begeiſtert erk ang
das Vaterlandzhoch und das Deutſchandlied

Berghauptmann Kleff üborbrachte die
Grüße des Oberbergamts Nur eine Erklärung
gebe es für die Erhal ung des alen Halloren
geſchlechts treue Arbrit und enge Verbunden
heit untereinander und mit der Pfännerſchaft
Sein Hoch galt der Salzwirkerbrüderſchaft
Noch lange iunden in den Abend hinein
dauerte das frohe Hallorenpfingſtbier fort

Das Mitteldeutſche Bundesſchießen
Am Sonnabend abend fand ein Begrüßungs

kommers des Halleſchen Schützenbundes im
Wintergarten ſtatt als Auftakt zu dem 32 Mittel
deutſchen Bundesſchießen Für geſellige Unter
haltung war geſorgt und manch treffliches Wort
wurde geſprochen Am Sonntag früh aber wurde
aus Anlaß des offiziellen Beginnens der halli
ſchen Werbewoche die Bürgerſchaft mit Pauken
nd Trompeten aus den Federn geholt Und

nn fette auf den Straßen eine Großſtadtdränge
n wollte den großangelegtenUmzug der Schützen jeyen Sammelpunkt Thielen

platz hieß es und nach und nach fanden ſich alle
ein Ein ſtattlicher Feſtzug war es der ſich durch
die verſchiedenſten Straßen der Stadt zuerſt zum
Marktplatz zur feierlichen Uebergabe der BVundes
fahne bewegte Man kann wohl ſagen daß der
Werbeerfolg der Schützen für ihren Sport durch
ſchlagend war Der Zug bot eindrucksvolle Bil
der Herolde mit ſchmetternden Fanfaren eröff
neten ihn Wilhelm Tell mit der Armbruſt ſeinen
Knaben neben ſich verſinnbildlichte das Arm
bruſtſchießen des Mittelalters Auf einem Feſt
wagen rollte Germania von einer Schar weiß

ekleideter Ehrenjungfrauen einher Ein anderer
Feſtwagen trug ein Viererruderboot mit Mann
ſchaften vom Ruderklub Nelſon während der
Bund Deutſcher Radfahrer auf einem Feſtwagen
eine Gruppe Radler einer auf einem rieſigen
Hochrad zeigte Diana die Göttin der Jagd
thronte auf einem Wagen umgeben von allerlei
Getier des Waldes

Schneidig ſahen die Schützen in ihren Feſtuni
formen aus 29 Fahnen wurden im Zug mit
geführt Eine große Anzahl auswaärtiger
Schützenbrüder ſo aus Magdeburg Zerbſt Wei
ßenfels Bitterfeld Halberſtadt Delitzſch Schkeu
ditz Deſſau Gerbſtädt Schafſtädt Schönebeck uſw
nahmen an dem Umzug teil

Alle Straßen die der Zug paſſierte waren
dicht umſäumt von Menſchen die vielfach den
Schützen Blumen zuwarfen Auf dem Markt vor
dem Rathauſe war eine Eſtrade aufgebaut auf
der der engſte Schützenausſchuß zur feierlichen
Uebernahme des Bundesbanners verſammelt war
Mit dem Deutſchlandlied ſetzte der weihevolle
Moment ein dann ſprachen nacheinander der
Bundesvorſitzende Strich Magdeburg Stadt
rat Joeſt und Schützenhauptmann Dewer
zen y der für ſeinen Halleſchen Schützenbund
die Bundesfahne für die Zeit des Bundesſchießens
übernahm ie letzte Strophe des Deutſchland
liedes endete die Feierlichkeit während gleich
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eitig hoch in den Lüften zwei Flugzeuge über
em Marktplatz Ehrenſchleifen führen Weiter

ging es bis zum Schießhaus Birkhahn in Diemitz
ie Fahnen wurden eingebracht dann begann die

Feſttafel
zahlreiche Ehrengäſte hatten ſich eingefundenſo Dbetbitgermeiſte Dr Rive Vertreter der

Staatsbehörden der Oberpoſtdirektion der Reichs
bank der Univerſität u a Se Magnifizenz der
Rektor v Dobſchütz des Kreiskriegerverbandes
und anderer Verbände Bundesvorſitzender
Strich Magdeburg entbot allen Erſchienenen
ſeinen Dank beſonders den von auswärts herbei
geeilten Er 67 bekannt daß als Wander
preis ein Goldpokal geſtiftet worden ſei
Deutſcher Schütze ſein heißt deutſch denken und
fühlen Am Wiederaufbau des Vaterlandes
wollen die deutſchen Schützen eifrig mitarbeiten
Hindenburg u Protektor ſoll uns hierbei
Vorbild ſein öge ſich der deutſche Aar bald
wieder mit freiem Flügelſchlag zu neuem glück
verheißenden Aufſtieg erheben Ein Hoch auf
das Vaterland und das Deutſchlandlied endeten
die Rede

Dann ergriff der Schützenhauptmann vom
Halleſchen Schützenbund De werzeny das
Wort und dankte ganz beſonders der Stadt und
ihrem Oberbürgermeiſter der ein tatkräftiger
Förderer des Sportes ſei Zwei Preiſe habe die
Stadt Halle den Schützen geſtiftet davon einen
Preis für Höchſtleiſtungen

Hauptmann Dewerzeny feierte dann in mar
kigen Worten Hindenburg als Protektor des
Bundesſchießens Leider konnte er nicht ſelbſt
erſcheinen aber ein von ihm geſtifteter Preis
beweiſe ſein reges Jntereſſe Hindenburg ſoll
uns Schützen ſtets ein leuchtendes Vorbild ſein
zwar iſt die Gegenwart verloren aber die Hoff
nung ſteht in der Zukunft Ein dreifaches
Schuß Heil auf Hindenburg und auf die

Ehrengäſte ſchloß ſich an die Rede an
Es wurde die Abſendung eines Telegrammes
Hindenburg beſchloſſen das folgenden Wort

hat
Jhrem hohen Protektor unſerem verehrten

Generalfeldmarſchall und Reichspräſidenten
v Hindenburg entbieten die zum 32 Provin
zialbundesſchießen in Halle verſammelten
Gilden ehrerbietigſten deutſchen Schützengruß
und verbinden damit das Gelöbnis unwandel
barer Treue zu Volk und Vaterland
Dann entbot Oberbürgermeiſter Dr Rive

die Grüße der Stadt Halle Ein Zeichen deut
fcher Volkskraft und deutſchen Volksgeiſtes
mögen die kommenden Tage ſein Eine große
Freude iſt es daß zum zweitenmal in meiner
halleſchen Amtszeit das Schießen in Halle ſtatt
findet 18 ſchickſalsſchwere Jahre ſind über Halle
und über Deutſchland dahingebrauſt Viele
Schützen die 1907 in Halle weilten deckt der
grüne Raſen dennoch freut ſich die Stadt Halle
über das urdeutſche Schützenweſen und hat durch
Stiftung eines Preiſes dieſer Freude auch Aus
druck verliehen Von den Schützen iſt vor Jahr
zehnten der Gedanke eines einigen Vaterlandes
ausgegangen bis ein Bismarck ihn verwirklichte

Stolz und hehr hat Deutſchlaf VWele Jahre
Verle n vom Beſten

vom deutſchen Geiſt ſtanden K am Ende des
Weltkrieges da Mit Kummer ſehen wir jetzt
die neueſten Schandforderungen unſerer Feinde
aber der deutſche Geiſt wird und muß wieder
kommen W ir ſpüren ihn ſchon an der Jahr
tauſendfeier des Rheinlandes und an dem deut
ſchen Geiſt der heute hier herrſcht

Sein Hoch galt dem Provinzialbund Jm
Laufe der Feſttafel ſprachen dann noch Vertreter
der verſchiedenſten auswärtigen Vereine Drau
ßen aber vor dem VBirkhahn herrſchte echtes
Schützenleben Buden und Roßbratwurſtſtände
S aufgebaut ſelbſt ein Hippodrom fehlte
nicht
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Und dann kam der Abend und mit ihm das
100 Meter Fronten Prunkfeuerwerk

auf der Rennbahn Unaufhaltſam ſchob ſich ſchon
in den frühen Abendſtunden eine rieſige Menſchen
menge die Mansfelder Straße entlang Pro
gramme der Werbewoche gefällig erſcholl es die
vielen Autos machten Tu ut und der Wind
blies ganz ſchauderbar

Vor dem Eingang der Rennbahn nahmen die
Kartenloſen auch Naſſauer genannt Platz und

gaben der Sipo oftmals Gelegenheit beruhigend
einzugreifen denn das Feuerwerk wollte und
wollte nicht beginnen

348 da Beifallsklatſchen der Tribünenbeſucher
Ziſchend ſtiegen die erſten Raketen in die Luft

um mit lauten Knall zu zerplatzen und einen Re
gen von Sternen herabfallen zu laſſen Dann er
ſchien plötzlich in leuchtenden Lettern ein Trans
parent Stadt und Land Halleſche Werbewoche
1925 Schlag auf Schlag ging es dann es krachte
und donnerte wunderbare Räder und Raketen
die Silber und Goldregen fallen ließen ſilber
weiße Waſſerfälle unſer Stadtwappen und manch
anderes bo ſich den Blicken der entzückten Menge

x wo

Interessante Feststellung Die hygienische
d h die vorbeugende desinfizierende und heil
helfende direkte Wirkung des Odol auf Zähne
Mund Mandeln und Rachen wie auch die in
direkte auf den Gesamtorganismus
nach wissenschaftlichem Urteil und nach
tausendfacher praktischer Erfahrung als
eine immer
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Taghell war der weite h erleuchtet und
mit Staunen konnte man ſehen welche unheim
liche Menſchenmenge überhaupt erſchienen war
Kopf an Kopf in Reihen hintereinander ſtand man
auf dem Sattelplatz die Tribünen waren über

t re auch draußen wogten die Maſſen hin
t er

Leider endete die Herrlichkeit viel zu früh ſchon
nach einer halben Stunde Der Sturm hatte es
nicht zugelaſſen daß noch mehr Transvarenten
aufgebaut wurden allein das Stadtwappen
wog 15 Zentner Und noch in anderer Weiſe übte
er ſeine Tücke Er wehte Funken auf die Nach
barfiguren und brachte ſie an einzelnen Stellen
zur Entzündung ſo daß ſie ſchnell ganz abgebrannt
werden mußten Das nahm zwar dem Schauſpiel
nichts von ſeiner imponierenden Wirkung aber es
beſchleunigte das Ende

Dann wurde geräumt Der Verkehr war
groß daß auf den Brücken über eine Stunde die
Menſchen verharren mußten ehe ſie ſchrittweiſe
fortkamen Mit Humor wurde auch dies noch
ertragen die Zielſcheibe des Spottes richtete ſich
gegen die vielen Autos die warten mußten bisalle vorbei waren Wer noch nie Halliſch hatſchimpfen hören der hätte geſtern abend ée

legenheit gehabt Sprachſtudien zu treiben
Kinder Kinder was kann doch ein Einzelner
alles zuſammenſchimpfen

Und doch der erſte Tag der Werbewoche war
ein voller Erfolg

Jſt den anderen Tagen mit ihren Veranſtal
tungn ein gleich freundliches Gelingen beſchie
deit dann kann Halle und ſein rühriger Wirt
ſchafts und Verkehrsverband zufrieden ſein

c

Reit und Fahrturnſer
Seute iſt der Tag der Landwirtſchaft in deſſen

Mittelpunkt das Reit und Fahrturnier auf der
Rennbahn ſteht Abends findet im Hofe der
Moritzburg der erſte Feſtabend ſtatt
an dem ſich die Bürgerſchaft der Stadt ebenſo wie
an den folgenden Abenden recht zahlreich beteili
gen möge Der Moritzburghof iſt feſtlich geſchmückt
Mit Eintritt der Dunkelheit wird er durch Hun
derte von Lichtern beleuchtet werden Heute iſt
Konzert unter Mitwirkung von Anni Kunze
Ewald Böhmer Alfred Haller und Kapellmeiſter
Kramer vom Stadttheater Eintrittskarten im
Verkehrsbüro Roter Turm und am Eingang zum
Burghof Morgen findet der Feſtabend 1000
Jahre Rhein und Reich ſtatt

Turmblaſen
Wie uns der EvangeliſchSoziale Preßverband

mitteilt werden in der Woche vom 14 20 Juni
folgende Choräle von den Hausmannstürmen ge
blaſen Sonntag Sollt ich meinem Gott nicht

Montag eſu meine Freude Dienstag
Lobt Gott ihr hriſten allzugleich Mittwoch
Dir dir Jehova will ich ſingen Donnerstag
O daß ich tauſend Zungen hätte Freitag Gott
iſt gegenwärtig Sonnabend Quartett Wie
groß iſt des Almächtgen Gö h

l 7 e v rRec kungsführerſchule
der Landwirtſchaftskammer für die Provinz

Sachſen

Jm Winterſemeſter fanden drei Kurſe ſtakt
ein ſechswöchiger mit 11 Hörer ein drei
monatiger mit 5 Hörer ein fünfmonatiger
mit 26 Hörer Der fünfmonatige Lehrgang
wurde durch eine Abſchlußprüfung beendet an
der ſich 25 Hörer beteiligten einer ſchied wegen
Krankheit aus Es beſtanden drei mit recht
gut zwei mit recht gut bis gut vier mit gut
vier mit gut bis befriedigend acht mit be
friedigend

Von den 42 Hörern fanden Stellung
achtzehn auf Landgütern vier als Buchhalter
an Buchführungs Genoſſenſchaften einer als
Privatſekretär eines Reichstagsabgecrrdneten
acht gingen in die väterliche Wirtſchaft vom
Sechswochenkurſus drei ließen ſich nach ſechs
Wochen als Milchkontrollbeamte ausbilden

Da Nachfrage nach gut ausgebildeten Be
amten dauernd vorhanden iſt beſteht auch für
die übrigen Ausſicht in nächſter Zeit Stellung
zu finden

Frühjahrstagung der Deutſchen
Volkspartei

Am Sonnabend 13 Juni verſammelte ſi
nach alter Tradition die Deutſche Volkspartei au

m

onders berufen war R Jahre ſind es her
o führte er aus daß das Rheinland zum Deutſchen
eiche gehört Jn echt deutſcher Treue hat es im

mer den Gelüſten des welſchen Nachbarn getrotzt
Wenn auch heute wieder der Franzoſe C Hand
nach dem Rhein ausſtreckt und leider Gottes die
73 Ziele durch die Separatiſten Vorſchub ge
eiſtet wird ſo dürfen wir ſicher ſein das beweiſt

das tapfere Verhalten der rheiniſchen Bevölkerung
während des Separatiſtenaufſtandes wo dieſe
ohne Waffen nur im Glauben an ihr heiliges
8777 Recht die Loslöſungsbeſtrebungen zum

cheitern brachten daß der Franzoſe ſein Ziel nicht
erreicht Auf die wirtſchaftliche Bedeutung und
die herrlichen des Rheinlandeshinweiſend gab der Redner der Hoffnung Ausdruck daß Deutſchland immer ein einig Reich blei
ben möge

Die Feſtrede klang aus in ein ſtolzes Bekennt
nis zum Deutſchtum und ſchloß mit einem drei
fachen Hoch auf das Vaterland Das Denkmal
wurde bengaliſch beleuchtet ein prächtiges wuch
e Bild das wohl keiner der geh vergeſſen wird Jn echt deutſcher Fröhlichkeit blieben

die Teilnehmer noch einige Stunden beiſammen
Am t Morgen verſammelten ſie ſich zu
einem Feſt ottesdienſt zu dem die Predigt PfarrerPrietze Gong e übernommen hatte Ge
meinſame Spaziergänge und die Beſichtigung der
Heimkehle bildeten den Schluß der ühjatagung Frühjahrs
Provinzialtag der Wohlfahrtsämter

Die Wohlfahrtsämter für die Provinz Sach
ſen und den Freiſtaat Anhalt haben am Sonn
abend hier in Bad Wittekind getagt und man
cherlei Fragen der öffentlichen Wohlfahrt be
raten So ſprach Dr Schmidt Halle über

Wanderarbeitsſtättenfragen Paſtor
Lemme Großſalze über Auswirkungen des
8 20 der Fürſorgepflichtverordnung Bürger
meiſter Kleeis Aſchersleben über Arbeits
pflicht Ebenſo wurden Fragen aus der amts
vormundſchaftlichen Arbeit behandelt Raum
mangel geſtattet es uns heute nicht auf die
wichtigen Vorträge im Einzelnen zurückzu
kommen Nur was Bürgermeiſter Kleeis
Aſchersleben über die

Auswirkungen der Arbeitspflicht
ausführte ſei kurz wiedergegeben

Neu iſt die Vorſchrift in g 19 der Ver
ordnung über die Fürſorgepflicht nach der die

V Verband der Turnerſchaften auf deut
ſchen Hochſchulen Vor und nach dem Kriege
ſorgte SaxoThuringia im eigenen Kreiſe und
im großen Verbande für die Pflege des Tur
nens und des Sportes Sie nimmt auch an der
Univerſität in dieſer Beziehung eine hervor
ragende Stellung ein ſo daß ſie jetzt nach
50 Jahren zielbewußter Tätigkeit in dem Be
wußtſein für die akademiſche Jugend und das
Vaterland ihre Pflicht getan zu haben ein
frohes Feſt zu feiern berechtigt iſt

Neueinſtellungen bei der Poſt
Die Poſtverwaltung wird in den nächſten Ta

gen 1600 Verſorgungsanwärter als Beamte neu
einſtellen Ferner ſollen weitere 5000 Beamtenan
wärter bei der Poſt neu eingeſtellt werden Jn
parlamentariſchen Kreiſen wird darauf hinge
wieſen daß es notwendig ſei daß die Poſt zunächſt
die 14 000 unter 60 Jahre alten Warteſtandsbeam
ten der Poſt ſoweit ſie geeignet ſind bei den Neu
einſtellungen berückſichtigt Auch könne die Poſt
aus finanziellem Jntereſſe bei dieſer Gelegenheit
auf Beamte zurückgreifen die bei anderen Ver
waltungen abgebaut worden ſind

Zuſammengefahren Jn der Talamtſtraße
fuhr am Sonnabendvormittag ein Rollwagen
einen Kutſchwagen an Die linke Seite des
Kutſchwagens wurde vollſtändig zertrümmert

Der Sturm entwurzelte geſtern nachmittag
auf der Peißnitz eine ſtarke Pappel Sie ſenkte
ſich und wäre quer über einen Radfahr und
Promenadenweg gefallen wenn ſich ihre ſtarken
Zweige nicht an einem Nachbarbaum verfangen
hätten Der freiſchwebende Baum bildete aber
eine Gefahr für den Verkehr Die Feuerwehr
wurde gerufen Sie ſperrte zunächſt die gefähr
deten Wege und machte ſich dann an die Beſeiti
gung des Baumes

Schlägereien fanden in der Sonnabendnacht
wieder an verſchiedenen Stellen ſtatt Dabei gab
es auch Verletzungen ſo in der Bernburger Str
wo Angehörige gegneriſcher Verbände hart anein
andergerieten Jn der Gr Steinſtraße erhielt ein
Lergrg Mann einen wuchtigen Hieb über den
Kopf daß die Kopfſchwarte platzte

Der Halliſche Hausfrauenbund veranſtaltete
für ſeine zahlreich erſchienenen Mitglieder ein
geſelliges Zuſammenſein in der Gartenwirtſchaft
des Schrebergartenvereins Halle Süd der älteſten

Unterſtützung Arbeitsfähiger in

gemeinnütziger Art gewährt oder von

ſichtliche Härte bedeutet

ſorge der allgemeinen Wohlfahrtspflege übe

F hiergegen etwaen einweng el uuag u
tragen worden An ſich

uknaat
und Gemeinde haben nichts zu verſchenken
Sie müſſen für ihre Leiſtungen Gegendienſte
erlangen wenn ſolche möglich ſind Das

Geſetz enthält Sicherheitsmaßnahmen genug
um eine mißbräuchliche Anwendung der Ar
beitspflicht zu verhindern

Jn der Hauptſache wird die Arbeitspflicht
nur von ſolchen arbeitsfähigen Hilfsbedürftigen
zu verlangen ſein die aus dieſen oder jenen
Gründen einen Anſpruch an die Erwerbsloſen
fürſorge beſitzen Das ſind immer z aller
Erwerbsloſen und zwar jene die ſchon aus
geſteuert ſind oder die welche die ſonſtigen
Vorausſetzungen der Erwerbsloſenfürſorge
nicht erfüllen können Es empfiehlt ſich die
Fürſorge für die erwerbsfähigen Hilfsbedürf
tigen den Arbeitsnachweiſen zu übertragen da
mit ſie der Kontrolle uſw unterworfen wer
den Die Aufwendungen müſſen den Arbeits
nachweiſen natürlich von den Gemeinden er
ſtattet werden

Die Beſchäftigung Erwerbsbeſchränkter iſt
oft auch vom Wohlfahrtsminiſter angeregt
worden ſtößt aber auf große Schwierigkeiten

50 Stifſtungsfeſt der Turnerſchaft
SaxoThuringia

Jm Juli feiert die Turnerſchaft im V C
dem Kyffhäuſer zu einer Frühjahrstagung Die Saxo Thuringia an der Univerſität Hal ed r r ine tgli er traten Wittenberg ihr ünfzigiähriges Stiftungsfeſt
um 6 u abends zu einer Sitzung zuſammen in SaxoThuringia iſt die älteſte korpora
der Reichstagsabg Dr Crem er und Landtags tive Turnerſchaft ganz Deutſch
abg Heidenreich einen kurzen politiſchen Be
richt gaben dem in allen Punkten h

ewurde Hierauf vereinigten ſich alle lnehmer
zu einem Feſteſſen und zogen dann zum Kuyff
häuſerdenkmal hinauf um im Antlitz des alten
Barbaroſſa und Kaiſer Wilhelm I eine Weihe
ſtunde zu halten

Die Feſtrede dir r lenpſe e hielt
Reichstagsabg Dr Moſt Duisburg der hierzu
als ehemaliger rheiniſcher Oberbürgermeiſter be
SCOC òlAsoruupxu gnnunua zSzrkhektihſtft m
Plagt Sie Rheuma oder Gicht
ſo iſt Jhnen der Gebrauch von I rakt
anzuraten der die Schmerzen lindert und die
harnſauren Salze aus dem Körper ſchafft Der
echte Uroga Extrakt iſt in Flaſchen zu 60 Gramm
in den meiſten Apotheken zu haben wo nicht
erhalten Sie Uroga Extrakt wiß porto und
ſpeſenfrei überſandt durch das Pharmazeutiſche

land s Sie wurde begründet als das Turnen
das nach den Befreiungskriegen als nationales
Kampfmittel bewertet durch die Turnſperre
aber unterdrückt wurde wieder zu ausgedehnter
Pflege a Der Zweck der Gründung

ch usbreitung des Turnens auf deutſchen
ochſchulen

SaxoThuringia erlangkte in Deutſchland
dadurch eine führende Stellung daß ſie im
Gegenſatz zu anderen Kartellverbindungen ſo
fort korporatives Gepräge annahm Couleur
einführte und als einzige den Standpunkt unbe
dingter Satisfaktion vertrat Nachdem ſie den
Vorſitz im erhalten hattewurde in Halle eine zweite Turnerſchaft Van
dalia von ihr aus begründet SaxoThurin
gia als Vorſitzende drückte die Annahme der
unbedingten Satisfaktion und Einführung der

ba t W reurch ebenſo nahm man auf ihren
n für den Verband den Namen VKontor E Wolf in Hannover Die Beſtandtetle

ſind auf der Packung angegeben Vertreterkonvent an der jetzt lautet

n geeignetenFällen durch Anweiſung angemeſſener Arbeit
der

Leiſtung ſolcher Arbeit abhängig gemacht wer
den kann es ſei dann daß dies eine offener

Damit iſt der Ge
danke der Arbeitspflicht der ſchon in der Er
werbsloſenfürſorge eingeführt iſt und ſich dort
gut bewährt hat auf die öffentliche Für

n

und größten derartiger Anlagen unſerer Stadt
Nach einem gemütlichen Kaffeeſtündchen im
Freien bot Herr Direktor Dechow von der Niem
berger Molkerei einen anregenden Vortrag über
die Verwendbarkeit der Milch im Haushalt Jn
der Diskuſſion wurde darauf hingewieſen daß das
beſte Abendbrot für Kinder Beerenmilch und ein
Stück trockenes Brot iſt beſſer als Wurſt
brot Auch für die Erwachſenen ſoll die Milch
in ihren verſchiedenſten e immer ein her
vorragender Beſtandteil ihrer Nahrung bleibe

j oAtge e Ha ePindheitfördernde Nooburt
u o zen usenehr genoſſen werden e

von der Niemberger Molkerei geſpendeten Pro
ben von Yoghurt und köſtlicher dicker Milch zu
laben Ein Rundgang durch die blühenden An
lagen des Schrebergartenvereins beſchloß die
wohlgelungene Veranſtaltung

Vorſicht beim Kauf von Fahrrädern Die Zahl der
Fahrraddiebſtähle nimmt in letzter Zeit erheblich
u Meiſt gelingt es nicht den Verbleib des geſtohlenen Gutes feſtzuſtellen weil die Herren

Spitzbuben die geſtohlenen Fahrräder nicht mehr
bei den Fahrradhändlern verſcherbeln ſondern
verſuchen auf der Straße und in Gaſtwirtſchaften
ſie unter der Hand an den Mann zu bringen
Zurzeft ſitzt im Polizeipräſidium ein Arbeiter aus
Halle in Haft dem es gelungen war drei ge
ſtohlene Räder zu verkaufen

Stadttheater Das Ereignis der halliſchen
Werbewoche iſt die am kommenden Mittwoch
ſtattfindende Erſtaufführung der ſymphoniſchen
Tanzdichtung Joſephslegende von
Richard Strauß Für die Jnſzenierung des äußerſt
ſchwierigen Werkes wurde Max Semmler
Schweiz verpflichtet der die Legende an faſt

allen deutſchen und ſchweizeriſchen Bühnen einſtu
diert hat Die Potiphar ſpielt Ami Schwaninger
ebenfalls eine Schweizer Künſtlerin die als die
beſte Vertreterin dieſer Partie gilt Den Joſeph
tanzt Saſcha Leontjew Moskau von dem Her
mann Bahr kürzlich ſchrieb Sein Tanz iſt Gottes
dienſt Jn den anderen großen Rollen wirken
mit die Damen Grether und Gigg ſowie die
Herren Anderſch Böhmer Kaufmann und Timäus
ferner der geſamte Chor und eine zahlreiche
Statiſterie Das Orcheſter wird von Harald Böh
melt dirigiert Am heutigen Montag
72 Uhr Schneider Wibbel Dienstag Rode
linde Mittwoch 8 Uhr zum erſten Male Joſephs
legende Tansdichtung von Richard Strauß
Donnerstag Coſi fan tutte Freitag Gräfin
Mariza Sonnabend 8 Uhr Joſephslegende

Saalſchloßbrauerei Mittwoch 17 Juni abds
8 Uhr Monſtrekonzert mit großem Schlachten
feuerwerk

Bad Wittekind Beim Blumenfeſt wird der
Schönheitswettbewerb eine beſondere Attraktion
darſtellen An wertvollen Preiſen ſtehen ins
beſondere zur Verfügung 1 Preis ein koſtbarer
i Schal 2 Preis ein Halsſchmuckmit rdrabtarſlage 3 Preis eine Leder
ſchreibmappe 4 u 5 Preis eine Blumenvaſe
Sämtliche Preiſe ſind in der Kunſtgewerbeſchulegearbeitet Dazu kommen noch zwolf Troſtpreiſe

Zoo Auch der Zoo hat ſich in ſeiner Art aufdie Werbewoche vorbereitet Wiederum ſind einige
neue Sehens würdigkeiten eingezogen abgeſehen

die Anlagen ſind nach faſt 20 Jahren einer gründ
lichen Erneuerung unterzogen worden ſo daß der
Garten in ſeinem neuen Sommergewand ſelbi
den älteſten Stammbeſucher in Erſtaunen ſetzen
muß

V òè Ü hhtkhòna1dmyòs

Siegfried
Unerwartet erſchien geſtern noch kurz vor Torſchluß Richard Phhes Siegfried Wir

wollen die Gründe des verſpäteten Auftauchens
ununterſucht laſſen müſſen aber doch feſtſtellen
daß der Aufführung eine gewiſſe Müdigkeit an
haftete Kapellmeiſter Fritz Volkmann bevorzugte
breite Zeitmaße ganz im Gegenſatz zu ſeiner Auf
faſſung der Meiſterſinger in die er oft allzu
jugendlich feurigen Charakter hineintrug Die
Folge dieſer gedehnten Tempi war daß die Vorſellung ungefähr eine geſchlagene Stunde ſpäter
zu Ende war als es ſonſt üblich iſt Daß eine ſo
breite Darlegung dem jungen Siegfried nicht
überall gut zu Geſicht ſteht iſt ſebſtverſtändlich
Jm Schlußbild des dritten Aufzuges iſt in de
ekſtatiſchen Weltbegrüßungsſzene ein derartige
Dehnen unter Umſtänden zuläſſig Aber Maß
halten iſt immer angebracht Geſtern ging jedoch
der muſikaliſche Leiter in jedem Akte über die
Grenzen des Gewohnten hinaus

Während das Niveau in den erſten Aufzügen
eigentlich nirgends ſich zu ſtolzer Höhe erheben
wollte erhielt es im dritten durch die Kunſt und
Auffaſſung unſerer von Halle ſcheidenden Hoch
dramatiſchen Frau Maria Günzel Dwor
ſki etwas vom Charakter des Feſtſpiels

Der Siegfried Fritz Berghofs bot Un
gleiches Neben wahrhaft Jmponierendem ſtand
auch w Fritz Kerz mann erfreute als Wanderer Ohr und Auge durch die
majeſtätiſche Ruhe W Spiels und durch die
Vornehmheit ſeines Geſanges Jn Anbetracht der
Geſamtleiſtung wollen wir gern über einige
minder gelungene hohe Töne hinwegſehen Ewald
Böh mer betonte den leidenſchaftlichen Charakter
des haßerfüllten Alberich mit Glück Wenn der
Schwarzalbe in jeder Faſer ſeines Weſens vor
innerer Erregung bebt ſo iſt auch wohl ein Flackern
des Tones am Platze mag es nun gewollt oder
unfreiwillig ſein
Fafner Hans Kaufmann gewann in

ſeiner Höhle nicht gleich Fühlung mit dem Orcheſter
und ſo ließ die ein des Geſanges anfangs
zu wünſchen übrig ine hübſche aber noch un
ausgeglichene Talentprobe zeitigte Walter
Katham mer als Mime nur muß man dem
Künſtler raten weiſe maßzuhalten vor Ueber
treibung ſich zu hüten und im Stimmklang die
Rolle möglichſt einheitlich durchzuführen

Henriette Böhmer erfreute als Erda
durch die Schönheit m Stimme und durch die
Güte ihrer Geſangskultur Harriet Awiſſus
überzeugte die Zuhörer daß ſie dem ſchwierigen
Problem des Waldvogels entſchieden näher
gekommen iſt
R opke vortrefflicher Spielleiter Auguſt
R ö

Das Orcheſter ſpielte mit Luſt und Liebe doch ver
trug noch manches im zweiten Akt in der Szene

er 82 der Aufführung Stil und Charakter

unter der Linde nicht den ſtrengſten Maßſtab
Mitmieeenteruuhßn eifall über

Anweſénoen yctten dann Gelegenheit ſich an den Wie und mußten oft vor dem Vorhange er

Aartin Frey
einen

n v J J n
Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäßig en Preiſe von 35 o oldpfg für die Zeile aufgenommen

Volkshochſchule Der nächſte Vortrag des Herrn
Geheimrat Profeſſor Dr Abderhalden kann erſt
am Donnerstag 25 Juni ſtattfinden Die Vor
leſung am 19 Juni fällt ausn Dienstag 16 Reihe B

Rodelinde Karrenausgabe bis 16 Juni
Gleichzeitig Umtauſch der Karten für Reihe A

Die Rodelinde Vorſtellung für Reihe C
findet ſtatt Dienstag den 23 bereits am
Montag den 22 ſtatt Die Mitglieder
wollen dieſe Aenderung beachten Kartenaus
gabe 19 bis 22 Juni Für das am 1 Juli
ſtattfindende große Reichswehrkonzert benötigen
wir zur Unterbringung der Muſiker 40 einfache
Quartiere Wer einen oder mehrere Reichs
wehrſoldaten für eine Nacht einquartieren kann
wird gebeten dies recht bald auf der Geſchäfts
ſtelle anzugeben Als En igelt wird freier Ein

tritt e en r SeeleswigHolſteiner treffen ſich zur Jfeier e r lanſe am 16 Juni abends 7 Uhr
Paradeplatz

Wetterbericht der Wetterwarte Jimenau
Das Tiefdruckgebiet im Nordoſten iſt in der

Verflachung weitergezogen Das weſteuropä
iſche Hoch rückt nach Mitteleuropa vor Ueber
Jsland liegt ein neues Tief mit einem Aus
läufer bis zur nördlichen Nordſee Wir bleiben
im kalten Luftſtrom der Rückſeite

Vorausſage ſür Dienstag Meiſt wolkig
Temperatur wenig verändert Vorwiegend
trocken

JJW 7
Jn Halle S iſt eine Ortsgrupoe des

Deutſchen Reichsbankgläubiger Verbaudes
Dortmund Landesgeſchäftsſtelle Leipzig

gegründet worden Zweck iſt Aufwertung der Vor
kriegsbanknoten Auskunft und Anmeldungen
Barbaraſtraße 1 Telephon 5918

Eigentum und Verlag Saale geitungs Geſellſchaftm 3 b H Druck ne Hendel Geſellſchaft m b H
alle a d S Berantwortlich für den redaktionellew
eil Dr Erich Krüger Halle a d S für den

Anzeigenteil Fr Breltger Halle a d S Sprech

von den vielen erfreulichen Neugeburten ver
ſchiedenſter Tierarten Das geſamte Wegnetz und

u der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bisUhr Für ufbewahtung unverlangter Manuſkeripte
wird Leinerlei Gewähr übernommen
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